
Widerspruch gegen den Bescheid vom [TT.MM.JJJJ] über [Erschließungsbeitrag /
Herstellungsbeitrag / Gebühren], Az. [Aktenzeichen], Grundstück [Flurnummer, Anschrift]

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen den oben genannten Bescheid, bekannt gegeben am [TT.MM.JJJJ], lege ich Widerspruch ein.

Zugleich beantrage ich, die Vollziehung des Bescheids bis zur Entscheidung über den Widerspruch
auszusetzen. Es bestehen ernstliche Zweifel an seiner Rechtmäßigkeit (§ 80 Abs. 4 Satz 3 VwGO).

Begründung: [Beispiel Erschließungsbeitrag: Mit der erstmaligen technischen Herstellung der [Straße]
wurde nach meinen Unterlagen bereits im Jahr [Jahr] begonnen. Seitdem sind mehr als 25 Jahre
vergangen, sodass ein Erschließungsbeitrag nach Art. 5a Abs. 7 Satz 2 KAG nicht mehr erhoben werden
kann.] [Beispiel Berechnung: Die angesetzte Grundstücksfläche von [Zahl] m² ist unzutreffend; laut
Grundbuch beträgt sie [Zahl] m².]

Ich bitte um Einsicht in die Unterlagen zur Beitragsberechnung, insbesondere [die Aufwandsermittlung,
die Verteilung auf die Grundstücke und die Unterlagen zur bisherigen Herstellung der Straße].

Eine weitere Begründung behalte ich mir nach Einsicht vor. Bitte bestätigen Sie den Eingang.

Mit freundlichen Grüßen

______________________________
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